
Vier Pfullinger Aktive beim  
Vereinsschnellturnier der SCHACHFREUNDE Lichtenstein 2019 

 
Souveräner Sieg für Bürgermeister Peter Nußbaum 
Bericht von Alexander Rüger 
 
Als Spielleiter des Nachbarvereins hatte ich am Sonntag, den 4. August das jährliche Vereins-
schnellturnier der SF Lichtenstein zu leiten. 
Etwas härtere Konkurrenz als bei der letzten Bürgermeisterwahl ( kein Gegenkandidat ) gab es 
dabei für den Lichtensteiner Schultes schon. Trotzdem setzte er sich am Ende im Holzelfinger 
Feuerwehrhaus genau so souverän durch. 
In den 15min-Partien ließ Peter Nußbaum mit 6 Punkten aus 6 Runden keinem seiner 
Gegenspieler eine Chance und holte ein Traumergebnis von 100%. Schade, dass er für den 
Nachbarverein aus Zeitgründen nur noch sporadisch in der Kreisklasse antreten kann. 
Für den Rest des Feldes blieb nur der Kampf um Platz 2. Im politischen Wettstreit wäre dies 
nur ein Trostpreis. Im Schachwettkampf aber ist das eine ehrenvolle Platzierung. Den zweiten 
Rang erkämpfte sich Miktat Aydin (4 Punkte) in einer Entscheidungspartie gegen den 
punktgleichen Alexander Rüger. Ebenfalls mit 4 Punkten landete diesmal Cem Aydin aufgrund 
schlechterer Wertung auf dem undankbaren 4. Platz. 
Eine kleine Delegation Gastspieler vom Nachbarverein Schachfreunde Pfullingen war der 
Einladung gefolgt und ebenfalls mit von der Partie. Die beiden Nachwuchstalente Flori Hain 
und Lorenzo Heel mischten kräftig mit und platzierten sich im vorderen Mittelfeld. Martin 
Burdinski erwies sich diesmal als „guter Gast“ und entführte nicht allzu viele Punkte. 
 
Die Endtabelle: 
 
Platz:  Spieler:          Punkte:  Wertung: 
 1.  Peter Nußbaum     6 
 2.  Miktat Aydin    4      22 
 3.  Alexander Rüger   4      22 
 4.  Cem Aydin    4      17,5 
 5.  Flori Hain    3,5      20,5 
 6.  Lorenzo Heel    3,5      18 
 7.  Bernd Fausel    3  
 8.  Wolfgang Batt   2,5 
 9.  Alfred Tröster    2      22 
10.  Reinhold Schröder   2      13,5 
11.  Martin Burdinski   1,5 
12.   Karl-Heinz Hirrle   0 
 
 


